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Heiliger Geist, sei bei mir
Sei bei mir, Heiliger Geist,

trage mich, halte mich, erleuchte mich,
fang mich auf, wenn ich strauchle,
öffne mein Herz für Gottes Wort.

Zu Pfingsten kam der Heilige Geist über die Jünger Jesu – Darstellung von  
Pater Polykarp Uehlein (1931-2022), Benediktinermönch und Künstler in der  
Abtei Münsterschwarzach.

 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Pfingstfest und 

einen erholsamen Sommer!

Text: Theresia Bongarth, Foto: Friedbert Simon (beide: Pfarrbriefservice.de)
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Liebe Pfarrfamilie!

Ihr Pfarrer  
Michael Ciurej

Kennen Sie diese beiden Gebete? 
Vor Ostern habe ich einen Herrn 

mit der heiligen Kommunion in sei-
nem Zuhause besucht und wir haben 
bei unserem Treffen u. a. über Gebet 
gesprochen. Dabei hat er mir diese 
zwei kurzen, aber innigen Gebete 
gesagt. Er hat sie in seiner Kindheit 
gelernt und spricht sie oft auch heute 
noch. Ich habe mich entschlossen sie 
in unserem Pfarrblatt zu veröffent-
lichen, weil sie auf das Wesentliche 
des Glaubens und des Lebens hin-

weisen. Mittlerweile spreche ich sie 
immer wieder selbst. 

Neuer Pfarrgemeinderat
Am 20. März haben wir einen neuen 
Pfarrgemeinderat gewählt. Diesmal 
sind wir sogar größer geworden, was 
sehr erfreulich ist und viel Hoffnung 
für die Zukunft schenkt. In diesem 
Pfarrblatt präsentieren wir auf Seite 
4 den neuen Pfarrgemeinderat sowie 
den erneuerten Vermögensverwal-
tungsrat. 

„Gelobt sei Jesus Christus in alle Ewigkeit. 
Das ist der schönste Gruß der ganzen Christenheit!
Wer hat uns denn erlöst?
Wer macht den Schaden gut?
Ist es nicht Jesus Christus, sein Leiden und sein Blut!
Mariens Sohn, er ist so hoch erhoben, 
drum ist er auch in Ewigkeit zu loben!
Glückselig ist der Mensch, den dieser Gruß erfreut.
Gelobt sei Jesus Christus in alle Ewigkeit!“

„Im Namen Gottes fang‘ ich an, 
es hilft mir Gott, der helfen kann.
Wo Gott mir hilft, wird alles leicht,
wo Gott nicht hilft, wird nichts erreicht.
Drum ist das Beste was ich kann,
im Namen Gottes fang‘ ich an!“

Wir fangen im Namen Gottes an und 
wollen dabei nicht vergessen: Bei 
allem, was wir tun werden, geht es 
vor allem um Gottes Ehre und unser 
Heil. In diesem Sinn: Gelobt sei Jesus 
Christus in Ewigkeit! Wo Gott hilft, 
wird alles leicht!

Herzliche Grüße aus der Pfarre

Anbetungsstunde
An allen Sonntagen und  
kirchlichen Feiertagen:

15 Uhr: Aussetzung des  
             Allerheiligsten und  
             Rosenkranz zur  
             Göttlichen Barmherzigkeit
15.15 Uhr: Anbetung in Stille
16 Uhr: Eucharistischer Segen

Anbetungen in der Kirche
Zeit der Barmherzigkeit

Jeden ersten Freitag im Monat:

15 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten
   Rosenkranz der Barmherzigkeit
   Stille Betrachtung
   Gebet für den Frieden
   Litanei zur göttlichen Barmherzigkeit
   Beichtmöglichkeit
17 Uhr: Heilige Messe
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Aus unserer  
Pfarrchronik

Mit dem Segen der Kirche 
wurden zwei Pfarrmitglieder 
begraben. 

Eine Wiederaufnahme

Danke für die Ukraine-Hilfe

Aus unserer Pfarre sind drei klei-
ne Transporte direkt an die Be-

troffenen in die Ukraine gefahren: 
beladen mit Hygieneartikeln, Essen, 
Kleidung, Decken und Medikamen-
ten. 

Für die Einnahmen beim Fasten-
suppenessen (780 Euro) haben wir 
Reinigungsmittel gekauft. Sie wur-
den ebenso bereits weitergeleitet.

Sie können auch weiterhin die oben 
erwähnten Artikel ins Pfarrhaus brin-
gen. Wenn wir wieder eine größere 
Menge gesammelt haben, wird alles 

direkt in die Ukrai-
ne gebracht. Die Not 
ist dort sehr groß. 
Vergessen wir nicht, 
dass es dort Millio-
nen Menschen gibt, 
die auf Hilfe warten. 
Wir dürfen uns nicht 
an diesen Krieg „ge-
wöhnen“. Bis er vor-
bei ist, wird es noch 
länger dauern, umso 
mehr wird auch unsere Hilfe ge-
braucht.

Wir sagen ein herzliches DANKE 
allen, die bisher geholfen haben!

Sängerinnen und Sänger gesucht

Der A-capella-Chor ConPassione, 
der seit Jahren in unserer Pfarre 

probt und schon einige schöne Kon-
zerte hier gegeben hat, sucht ambitio-
nierte Sängerinnen und Sänger.
Der Chor ConPassione besteht seit 
2005. „ConPassione“ ist dabei nicht 
nur der Name, sondern auch „Pro-
gramm“. Leider hat sich die Zahl der 
Chor-Mitglieder während der Ein-
schränkungen der Corona-Pandemie 
deutlich verringert, sodass nun neue 
Mitglieder – vor allem Soprane und 
Tenöre - gesucht werden.

Der Chor singt 
klassische Literatur 
quer durch die Jahr-
hunderte - von Jo-
hannes Ockeghem 
bis Anton Heiler.

Die Proben finden 
jeweils am Diens-
tag von 19 bis 21 
Uhr im Pfarrsaal der 
Pfarre Am Schüttel 
(Böcklinstraße 31) 
statt.

Weitere Informationen: Elisabeth 
Kadlec (E-Mail: kadleca(a)chello.at, 
Telefon: 06991/94 688 10)

Pfarr-Website neugestaltet

Wir haben den Inter-
net-Auftritt unse-

rer Pfarre neugestaltet. 
Werfen Sie doch einen 
Blick darauf. Sie finden 
die Seite unter der bis-
herigen Adresse www.
pfarre-am-schuettel.at.
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24. Juli: Christophorus-Sonntag

Der heilige Christophorus ist der 
Patron des Straßenverkehrs. So 

bittet die Missions-Verkehrs-Arbeits-
gemeinschaft (MIVA) alljährlich Au-
tofahrerInnen und Reisende am Chris-
tophorus-Sonntag – heuer am 24. Juli 
- um einen ZehntelCent pro unfallfrei 
gefahrenem Kilometer. Damit werden 
Transportmittel in den armen Regio-
nen unserer Welt finanziert.

Im Vorjahr konnte die MIVA dank 

Aus dem Pfarrgemeinderat

Pfarrgemeinderatswahl
Am 20. März wurde der Pfarrgemein-
derat neu gewählt. Wir danken allen, 
die sich für die Wahl als KandidatIn-
nen zur Verfügung gestellt haben und 
bei allen, die sich an der Wahl betei-
ligt haben. Herzlichen Dank vor allem 
auch dem Wahlvorstand, bestehend 
aus Werner Nuhsbaumer, Christine 
Poliwka, Helmut Puchinger und Wal-
ter Veinfurter, der für den reibungslo-
sen Ablauf der Wahl gesorgt hat.

Neuer Pfarrgemeinderat
Der neue Pfarrgemeinderat setzt sich 
wie folgt zusammen: Von Amts wegen 
Mitglieder sind Pfarrer Michael Ciu-

rej, Kaplan Biju Thomas und Diakon 
Alois Moick. Gewählt, entsandt bzw. 
bestellt wurden Magdalena Czerska, 
Elisabeth Kadlec, Felix Krieg, An-
etta Ocytko, Heinrich Pichler, Lidija 
Pranjic, Maria Schreiber, Johannes 
Theierling, Brigitte Veinfurter, Brigit-
te Weiss und Agnieszka Wrobel.

Am 30. April fand die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Pfarrge-
meinderats statt. Wichtigster Pro-
grammpunkt war dabei die Vergabe 
der Aufgaben und Zuständigkeiten, 
die in geheimer Wahl erfolgte:
Stellvertretende Vorsitzende: Maria 
Schreiber
Schriftführer: Johannes Theierling

Pfarrleitungsteam: Maria Schreiber, 
Anetta Ocytko, Agnieszka Wrobel  
sowie Pfarrer Michael Ciurej und  
Diakon Alois Moick

Vermögensverwaltungsrat
Auch die Mitglieder des Vermögens-
verwaltungsrats wurden bestellt. Es 
sind Maria Schreiber, Johannes Thei-
erling, Michael Etlinger und Christian 
Stangl. Auch Pfarrer Michael Ciurej 
ist Mitglied des Vermögensverwal-
tungsrats.
Rechnungsprüfer: Karl Kaiblinger, 
Maurice al Farah

Neu im Vermögensverwaltungsrat
Im letzten Pfarrblatt haben wir anlässlich der Wahl die neuen Pfarrgemeinderäte vorgestellt. 
Neu im Vermögensverwaltungsrat ist Christian Stangl. Er stellt sich hier selbst kurz vor:

Ich bin 44 
Jahre und 

komme ur-
sprüngl ich 
aus Nieder-

österreich, lebe und arbeite jetzt aber 
schon seit mehr als 20 Jahren in Wien, 
zu Beginn als Universitätsassistent 
und in weiterer Folge als Steuerbera-

ter und Wirtschaftsprüfer. Ich bin mit 
meiner Frau Eva-Maria vor ziemlich 
genau zehn Jahren, kurz vor der Ge-
burt unseres ersten Kindes, in die Bö-
cklinstraße gezogen und seither in der 
Pfarre Am Schüttel. Das Pfarrleben 
habe ich bisher in erster Linie über 
meine beiden Töchter kennengelernt: 
Meine ältere Tochter Olivia feierte in 

der Kirche Am Schüttel im Jahr 2020 
ihre Erstkommunion und meine jün-
gere Tochter Matilda wurde hier im 
Jahr 2015 getauft. Es freut mich, dass 
ich mit meiner künftigen Tätigkeit im 
Vermögensverwaltungsrat nun auch 
selbst einen Beitrag für die Pfarre 
leisten kann. 

der Spenden 1.254 
Fahrräder, 222 Au-
tos, 165 Maultiere, 
101 Motorräder, 42 
Rollstühle, 5 Busse, 
2 Boote, 2 Trak-
toren, 1 LKW und 
1 Rikscha im Ge-
samtwert von fünf 
Millionen Euro zur 
Verfügung stellen.
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Das liebe Geld
Die Finanzen 2020

Corona bedingt und aufgrund der Umstellung der Pfarrbuchhaltung 
auf Rs2, erfolgt der Bericht über die Finanzen der Pfarre später als  
üblich. 

Ab 2020 werden die Belege, mit 
Ausnahme der Handkassa, in 

der zentralen Buchhaltung der Erz-
diözese Wien erfasst und verbucht. 
Das bedeutet, alle Unterlagen sind der  
Finanzkammer zu übermitteln und 
nach erfolgter Verbuchung von dort 
wieder abzuholen. Auswertungen und 
Jahresabschlüsse erstellt die zentrale 
Buchhaltung, die Budgetplanung ob-
liegt nach wie vor den dafür Verant-
wortlichen in der Pfarre.

Anteil aus Kirchenbeiträge
Der Anteil aus den Kirchenbei-
trägen, die uns von der Finanz-
kammer der Erzdiözese zur Ver-
fügung gestellt wurde, betrug für 
das Jahr 2020 inklusive Perso-
nal- und Fixkostenanteil 27.590,83 
Euro und diente hauptsächlich zur  
Finanzierung der Personalkosten 
(Organist, Kanzlei und Reinigung). 

Laufende Kosten
Der Großteil unserer laufenden Kos-
ten wie Energie, Gebäude und sonsti-
ge war wie immer aus Vermietungen 

und diversen Spenden (Klingelbeutel, 
Pfarrblatt etc.) zu finanzieren. 

Neue Küche, Pfarrsaalrenovierung
Die schon lange geplante und drin-
gend notwendig gewordene An-
schaffung der neuen Küche (8.121,42 
Euro) und die Renovierung des Pfarr-
saals konnten erfreulicherweise trotz 
Pandemie erfolgen. Wer schon einmal 
renoviert hat, weiß, dass es während 
der Arbeiten zu unliebsamen Über-
raschungen kommen kann, die meist 
mit höheren Kosten als ursprünglich 
geplant verbunden sind. So auch in 
diesem Fall. Die Decke musste zu-
sätzlich verstärkt werden, die Verle-
gung des Bodens konnte auch nicht 
wie geplant erfolgen. 

Die Gesamtkosten für die Renovie-
rung betrugen 42.108,65 Euro. Dank 
an alle Sponsoren, die uns bei der Fi-
nanzierung mit insgesamt 12.340,50 
Euro unterstützt haben. Eine von uns 
beim Bauamt der Erzdiözese bean-
tragte Zusatzfinanzierung wurde vor-
erst nicht genehmigt und wir mussten 
das Jahr 2020 mit einem Verlust von 

27,796,02 abschließen. Erfreulicher-
weise ist es uns aber gelungen, nach 
mehrmaligen Anträgen an das Bau-
amt eine Subvention in der Höhe von 
14.000,- Euro zu bekommen, diese 
werden wir aber erst im Jahr 2022 er-
halten. 

Neue Lautsprecheranlage
Abschließend eine kleine Voraus-
schau und gleichzeitig ein Rückblick 
auf 2021: In den vergangenen Mona-
ten klagten die Gottesdienstbesucher 
immer wieder über die schlechte Ton-
qualität der Lautsprecheranlage in 
unserer Kirche. Es kam auch immer 
wieder zu Ausfällen der Anlage. Der 
Grund dafür war, dass sie nach mehr 
als 20 Jahren einfach nicht mehr 
einwandfrei funktionierte. Eine Be-
gutachtung hatte ergeben, dass eine 
Reparatur weder rentabel wäre, noch 
den gewünschten Erfolg bringen wür-
de. Tonanlage und neue Lautsprecher 
mussten angeschafft und die Verka-
belung erneuert werden, Gesamtkos-
ten 7.298,40 Euro. Bitte unterstützen 
Sie uns bei der Finanzierung dieser 
unerwarteten Investition mit Ihrer 
Spende. Sie können diese gerne auf 
das Konto der Pfarre am Schüttel, 
IBAN AT132011100002132184 unter  
„Spende Tonanlage“ überweisen.

Herzlichen Dank
Ein herzliches Vergelt’s Gott auch im 
Namen von Pfarrer Michael an alle 
freiwilligen Helfer, Unterstützer und 
Spender in einer nicht ganz einfachen 
Zeit.

Maria SCHREIBER
Pfarrgemeinderat für Finanzen

Alles Gute zum 80er
Eine der engagiertesten Mitarbeiter-

Innen der Pfarre, Brigitte Dörner, 
feierte Anfang Mai ihren 80. Geburts-
tag. Sie war lange Zeit Stellvertretende 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates und 
für die Finanzen zuständig. Darüber hi-
naus setzte sie zahlreiche Impulse in der 
Pfarre. So organisierte sie unter anderem 
Mütter-Seminare, den großen alljährli-
chen Flohmarkt und vor einigen Jahren 
initiierte sie den Gebetsabend Mothers 
Prayers. 
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Umbauarbeiten 
im Kindergarten

Vor 29 Jahren, im Herbst 1993, 
wurde der Pfarrkindergarten 

Am Schüttel Ecke Schüttelstraße / 
Ecke Paffrathgasse eröffnet. Er wur-
de von Beginn an drei-gruppig ge-
führt. Bis 2008 wurden auch Hortkin-
der bei uns betreut. Ab 1. April 2008 
wurde die Krippe/Kleinkindergruppe 
für Kinder von ein bis drei Jahren 
ins Leben gerufen. Viele Jahre gab 
es eine Kleinkindergruppe, eine Kin-
dergartengruppe mit Drei- bis Sechs-
jährigen und eine Familiengruppe 
mit zwei- bis sechsjährigen Kindern. 
Leider hatte unser Haus keinen Gar-
ten oder Turnsaal. Die Wiesen und 
Spielplätze im grünen Prater wurden 
fast täglich genutzt.

Nun stehen wir vor einem großen 
Umbau, hauptsächlich aus feuerpoli-
zeilichen Gründen. Durch die neuen 
Auflagen und Vorgaben an baulichen 
und räumlichen Veränderungen ent-

stehen zwei Fa-
miliengruppen für 
Kinder von ein bis 
sechs Jahren und ein 
multifunktionaler 
Raum, der speziell für Bewegung und 
das Malen an einer großen Malwand 
als Atelier genutzt werden wird. Bis 
auf das Büro werden alle Räume ein 
wenig verändert. Die Gruppenräume 
bekommen je eine Notfalltür direkt 
auf die Paffrathgasse hinaus. Teilwei-
se kommen auch neue Möbel. Beson-
ders auf das Atelier freue ich mich 
schon sehr.

Jedoch haben die schönen Seiten 
auch oft einen „negativen Beige-
schmack“. Dazu gehören, dass nur 
noch 40 Kinder in zwei Gruppen von 
uns betreut werden. Wir werden auch 
weniger Personalmitglieder sein. Die 
Kolleginnen, die ab September leider 
nicht mehr bei uns arbeiten können, 

kommen natürlich in einem anderen 
Standort der St. Nikolausstiftung 
unter.

Die Umbauarbeiten werden min-
destens neun Wochen dauern, so 
müssen wir mit den Kindern schon 
in der letzten Kindergarten-Woche 
im Juni aus unserem Standort auszie-
hen. Die Betreuung der Kinder wird 
im Sommer in anderen Kindergärten 
stattfinden. Dazu laufen die genauen 
Planungen. Es wird ein sehr aufregen-
der Sommer – für mein Kindergarten-
Team, für die Eltern und für die Kin-
der. Im Herbst werde ich Ihnen Fotos 
unseres „neuen“ Hauses zeigen.

Brigitte WEISS
Kindergartenleiterin

Pfarrkindergarten Am Schüttel
1020 Wien, Schüttelstraße 73 (Eingang Paffrathgasse) , Tel: +43 (0) 676 36 37 163

E-Mail: amschuettel(a)nikolausstiftung.at, Internet: https://amschuettel.nikolausstiftung.at/unser-haus/

Erstkommunion
Seit dem Herbst bereiten sich 13 Kinder gemein-

sam mit ihren Eltern auf die Erstkommunion vor. 
Auf einem Plakat, das in der Kirche hängt, sind das 
Motto der Vorbereitung sowie die Fotos der Kinder zu 
sehen. Die Erstkommunionfeier findet am Sonntag, 
den 26. Juni, findet. 
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Weihejahr 1962
Vor 60 Jahren wurden nicht nur das Turmkreuz und die Glocken der neuen Pfarrkirche Am Schüttel geweiht,  
sondern Ende des Jahres 1962 auch die Kirche selbst.

9. Dezember 1962
Nach etwas mehr als zwei Jahren Bauzeit ist die neue Erlöserkirche 
Am Schüttel fertig. Erzbischof Franz Jachym (im Bild oben links, 
begrüßt von Pfarre Decrinis) weiht die Kirche im Rahmen eines 
Festgottesdienstes. Sie gilt damals als die modernste Kirche Wiens.

15. September 1962
Zu den zwei vorhandenen Glocken wurde als dritte 
die Josefsglocke neu angeschafft. Die Glocken wer-
den von Weihbischof Jakob Weinbacher geweiht und 
im neu errichteten Glockenturm angebracht. Noch 
am selben Tag erklingen sie erstmals, in Gang gesetzt 
durch die neu installierte elektrische Läuteanlage.

8. April 1962
Das sechs Meter hohe, metal-
lene Turmkreuz wird im neu-
en, noch unfertigen Kirchen-
raum von Pfarrer Edmund 
Decrinis (im Bild links vorne) 
geweiht und dann am Turm 
befestigt.



Postadresse:

	 P.b.b.	                                              Verlagspostamt 1020 Wien	                                             GZ 02Z030462 M

Kalender Juni bis August 2022
Gottesdienste

Sonntag: 9.30 Uhr
               11 Uhr (auf Polnisch, 
	   entfällt in den Ferien)
Vorabend: Samstag 16 Uhr
Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Beichtgelegenheit
nach Vereinbarung sowie jeden 
ersten Freitag im Monat von  
15 bis 17 Uhr bei einem Gast- 
priester

Pfarrkanzlei
Dienstag 9 bis 12 Uhr, Donnerstag 
9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr 
Tel: +43 (0)1 728 18 38

Regelmäßige Termine
Rosenkranz: 
Sonntag 8.45 Uhr 
Anbetungsstunde:
Sonn- und Feiertage 15 Uhr
Mothers‘ Prayers: 
Dienstag 19.15 Uhr   
(entfällt im Sommer)
Anbetung: 
Freitag 19 Uhr
Zeit der Barmherzigkeit: 
jeden ersten Freitag im Monat 
15 Uhr, 17 Uhr: Eucharistiefeier

Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber:
Pfarre Am Schüttel, 1020 Wien, 
Böcklinstraße 31 ,  
Tel: +43 (0)1 728 18 38, E-Mail: 
kanzlei@pfarre-am-schuettel.at
Redaktion, für den Inhalt verant-
wortlich: Team des Fachausschusses 
für Öffentlichkeitsarbeit im PGR
Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe: 4. August 2022
Fotos: Wenn nicht anders angegeben 
Pfarre Am Schüttel
Druck: Netinsert GmbH, 1220 Wien
Offenlegung gem. § 25 Medienge-
setz: Kommunikationsorgan  
der römisch-katholischen Pfarre  
Am Schüttel, 1020 Wien. 
Erscheint vier Mal im Jahr.

Do	 26. Mai	 Christi Himmelfahrt | 9.30 Uhr: Eucharistiefeier mit dem
		  „Chor im Hemd“: „Deutsche Messe“ von Franz Schubert
So	 29. Mai	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
		    9.30 Uhr: Firmung in der Pfarre Neuerdberg
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
Fr	   3. Juni	 15 Uhr: Zeit der Barmherzigkeit
		  17 Uhr: Eucharistiefeier 
So	   5. Juni	 Pfingstsonntag | 9.30 Uhr: Eucharistiefeier
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
Mo	  6. Juni	 Pfingstmontag | 9.30 Uhr: Eucharistiefeier
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
Mi	   8. Juni	 15.30 Uhr: Seniorengeburtstagsmesse
So	 12. Juni	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
Do	 16. Juni	 Fronleichnam | 9.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Kirche 
		  mit dem „Chor im Hemd“: „Missa cum iubilo“ von Maurice
		  Duruflé, danach Prozession (Rustenschacherallee, Josef-Gall-
		  Gasse, Böcklinstraße, Sellenygasse, Rustenschacherallee), 
		  Segen im Garten 	
		  anschl.: Schnitzelessen im Garten
So	 19. Juni	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
So	 26. Juni	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier mit der Erstkommunion
		  11 Uhr: Eucharistiefeier auf Polnisch
Fr	   1. Juli	 15 Uhr: Zeit der Barmherzigkeit
		  17 Uhr: Eucharistiefeier 
So	   3. Juli	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 10. Juli	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 17. Juli	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 24. Juli	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 31. Juli	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
Fr	   5. Aug.	 15 Uhr: Zeit der Barmherzigkeit
		  17 Uhr: Eucharistiefeier 
So	   7. Aug.	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 14. Aug.	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
Mo	15. Aug.	 Mariä Himmelfahrt | 9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 21. Aug.	   9.30 Uhr: Eucharistiefeier
So	 28. Aug. 	  9.30 Uhr: Eucharistiefeier


